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Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feie officii suis de commerce - Foilio iciale mm ii comercio

Bern, 7. Juni — Berne, le 7 Juin — Berna, Ii 7 Giugno
6 Uhr Nachmittags 6 heures apr&s-midi 6 pomeridiane

J&krlioher Abonnementspreis fr. 8. (halbj. fr. 8). — Abonnements nehmen alle Fostimter sowie die Expedition des Schweis. Handelsamtsblattes in Bern entgegen.

Abonnement annuel fr. 6. (fr. 8 pour six mois). — On s'abonne imprA» de« bnreanx de poste et & l'expedition de la Feuüle officieTle suisse du commerce i Berne.

Prezzo delle assooiazioni fr. 6. (fr. 8 per semestre). — Associazioni preito gli nfBii pes tali ed alia spedizione del Foglio uffictale svizzero di commercio a Bern».

Anfällige Reklamationen, zu denen die Expedition de» Blattes Veranlassung geben könnte, sind bei der Redaktion anzubringen. — Les reclamations auxquelles pourrait donner lieu l'expö-
dition de la feuille doivent fitre adressöes ä la redaction. — I reclami cui potrebbe dar luogo la spedizione del foglio, devono essere indirizzati alia redazione.

Inhalt. — Sommaire. — Contenuto.
Amtlicher Tlieil. Partie offizielle: Abhanden gekommene Werthtitel. — Handelsregister.

Registre du commerce. — Erfindungspatente. Brevets d'invention: Machine pneumatique
pour distribuer sur le sol les semences, etc.; Garten- und Rebenspritze; Brabant-
Selbsthalterpfiug; Kartoffelsetzmaschine; Appareils pour separer la crime du lait;
Barattes; Verstellbarer Kummet; Plafond; Zerlegbarer Heißwasser-Kessel; Ivonden-
sationswasser-Ableiter ; Kolonnen-Flüssigkeitswärmer; Momentaner Wasserheizer mit
Gasbrennern; Gesperre zur gegenseitigen Beeinflussung des Gashahnes und Wasser-
und Flüssigkeitshahnes bei YVasser- oder Flüssigkeitswärmvorrichtungen mit
Gasheizung; Verbesserte Damfheizungsanlage; Füllschachtofen; Dichtungsrillen; Ventilhahn

; Appareil de diroulement de la chaine dans les mitiers ä tisser; Mechanische
Damastmaschine: Schutzvorrichtung an mechanischen Webstühlen gegen das Heraus-
springen der Webschützen ; Machine ä polir les etoffes ; Machine ä teindre; Fixateur
des cravates; Nagelmaschinen; Machine ä plier et couper le vermicelle; Rotations-
Fleischwiegmaschine mit Kreismesser; Dörrapparat; Eisschrank mit nach unten
umklappbaren Thüren; Abräume-Reinigungs- und Transport-Apparat; Machine ä fabri-
quer les tubes de cigarettes; Probenehiner; Trockenapparat; Druckform zur
Herstellung von Briefumschlägen mit Trauerrand; Büchereiuband ; Porte-plnme;
Photographische Camera; Patronen-Auswerfer; ltemontoirs; Dispositif applicable aux montres
K remontoir; Mise ä l'heure; Montre ä deux minutcries; Balanciers für Taschenuhren

; Anneau de sürete pour assortiment de montres; Calibre de montre; Chrono-
graphe-compteur; Pendule mysterieuse; Notenstiftplatte für mechanische Musikwerke;
Pile coustante; Apparat für (lie Offenhaltung eines der Elektrolyse unterworfenen
feuerflüssigen Bades; Appareil pour l'extraction de l'aluminium ; Thürfallenschloß; Ein-
und Ausrückungsvorrichtung für Drehbänke; Machine pour la fabrication des treillis;
Machine ä forger les clous de fer ä cheval; Machine de finissage pour elons de fer ä
cheval; IIorizontal-Bandsägemaschine; Turbine; Spannwerke zur Ausgleichung von
Beschleunigungsdrücken in Getrieben mit hin- und hergehenden Massen ; Wasserzerstäuber

; Regelung von Gasmotoren; Gasapparat für Speisung vou Motoren mit
Petroleum-Destillaten ; Moteur pour regulateurs, etc.; Oberflüclienkondcnsator ; Apparat zum
Anwärmen bezw. Kühlen oder Ivondensiren von flüssigen oder gasförmigen Stoffen;
Hydraulischer Regulator für Kraftmaschinen; Regulateur de pression; Parachute;
Agrafe pour courroies de transmission; Borne-fontaine ; Mät, pharu ou pylöne ;
Sicherheitskorb an Kohlensäurebehältern; Distributeur automatique de boissons sous pression ;
Sicherheitsaufbänger; Kisten, (leren Wandungen aus dem Ganzen bestehen; Sich im
Wasser auflösende Röhren als Verpackungsmittel für Nahrungs- und Genußmittel;
Fahrzeuge mit Motorbetrieb; Mechanismus zum Antrieb und Umsteuern der Schiffswelle

bei Booten mit Gas-resp. Petroleumbetrieb; Feueranzünder; Mechanischer
Handwebstuhl; Schlagwerk für Elektro-Regulator; Systöme de frein. — Rapport commercial
pour 1888 du consul suisse ä San Francisco.

Nichtamtlicher Theil. Partie neu oflieielle: Expositions: Tiflis. — Verschiedenes. Divers:
Registre du commerce. Patent-Ertheilungen in Ungarn. — Privatanzeigen. Annonces
non officielles.

Ämtlicher Theil. - Partie officieHe.
Parte ufficiaie.

Abhanden gekommene Werthtitel. — Titres disparus. — Titoli smarriti,

Amortisation.
Das Bezirksgericht Steckborn (Kt. Thurgau) hat auf das Gesuch der

Leih- und Sparkasse Eschenz im Sinne der §§ 850 u. ff. 0. R. am 25. Mai 1. J.
beschlossen, es sei der allfällige Inhaber der Obligation Nr. 5802 per
1100 Mark, d. d. 22. Juni 1885, auf den _Namen « Wittwe Haarburger in
Wangen » ausgestellt, und der Zinscoupons pro 22. Juni 1800—1892,
aufgefordert, seine Ansprüche auf die Obligation und die Zinscoupons binnen
der Frist von 3 Jahren bei unterfertigter Stelle geltend zu machen,
widrigenfalls Obligation und Zinscoupons amortisirt würden.

Weinfelden, 4. Juni 1889.
(icriclitkkanzlei Ntcckborn :

(121 —') II. Traber.

Handelsregister, — Registre du commerce. — Registro di commercio.

I. Hauptregister — 1. Registre principal — 1. Registro principale

Kanton Zürich — Canton de Znricü — Cantone di Znrjgo

188!». 3. Juni. Durch Beschluß der Genossenschaftsversammlung
vom 3. Dezember 1888 hat sich der Konsumverein Uster in Uster
(S. H. A. B. 1883, pag. 881) neue Statuten gegeben. Firma, Sitz, Dauer
und Zweck bleiben unverändert. Genossenschafter werden volljährige oder
gesetzlich vertretene gut beleumdete Personen von Uster und Umgebung,
welche sich schrittlich anmelden und ein alljährlich durch die Generalversammlung

festzusetzendes Eintrittsgeld entrichten. Der Austritt erfolgt auf
schriftliches Verlangen, durch Ausschluß und Tod. Für die Verbindlich¬

keiten der Genossenschaft haften über deren Vermögen hinaus die
Genossenschafter persönlich und solidarisch Aus dem nach Deckung der
Verwaltungskosten, Verzinsung des Obligationenkapitals von 4000 Fr. und
übrigen Jahresausgaben resultirenden Reingewinn werden den Mitgliedern
nach Verhältniß der bezogenen und bezahlten Waaren, im Betrage von
mindestens 150 Fr. per Jahr, so lange 50°/o ausbezahlt, bis das Reinver-
mögen der Genossenschaft den Betrag von 10,000 Fr. erreicht hat, während

indessen das Betriebs- oder Obligationcnkapital aus dem Reste des

Reingewinnes amortisirt wird ; spätere Verwendung des letzteren ist dem
Beschlüsse der Generalversammlung vorbehalten. Offizielle Publikationsmittel

der Genossenschaft sind die Lokalblätter des Bezirkes Uster, und
Genossenschaftsorgane: die Generalversammlung, ein Vorstand bestehend
aus Präsident, Quästor, Aktuar und zwei Beisitzern, und eine
Prüfungskommission (Kontrolstelle). Der Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten
gegenüber gerichtlich und außergerichtlich und es führt dessen Präsident
einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Gottlieb Keller,
Quästor Heinrich Berchtold-Hotz, Aktuar Heinrich Gujer und Beisitzer Josua
Schaufelberger und Heinrich Meier, alle in Uster.

3. Juni. In die unter der Firma A. Frick & C° in Zürich (S. II. A. B.
1885, pag. 459) bestehende Kommanditgesellschaft ist als zweiter
unbeschränkt haftender Gesellschafter mit 1. Juni 1889 eingetreten Carl Mar-
chetti von Creniia (Italien), in Mailand. Nunmehriges Geschäftslokal:
Thalacker 40.

3. Juni. Inhaber der Firma Emil ltysler in Borgen ist Emil Rysler
von und in Borgen. Weinhandel. Zum « Paradies ».

4. Juni. Inhaber der Firma Ulaser-Wahler in Oerlikon ist Ulrich
Blaser-Walder von Langnau (Kt. Bern), in Oerlikon. Fabrikation und
Handel in Butter und Käse; Spezialität: Limburger.

4. Juni. Heinrich Hanst von Neuenstadt (Württemberg), in Riesbacü,
und Carl Beck von Brugg (Aargau), in Zürich, haben unter der Firma
Haust & Heck in Zürich eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Juni 1889 ihren Anfang nahm. Agenturen und Kommission. Bleicherweg

1.

Baselland — Bäle-caniMne — Basilea-Cainjapa

188!». 3. Juni. Die Firma Papier- «£• Cartonsfabrik Lausen
in Lausen (S. II. A. B. vom 16. März 18S3, pag. 288) isl in Folge lodes
des Inhabers erloschen.

3. Juni. Inhaber der Firma E. Christen Papier- & Cartonsfabrik

Lausen in Lausen ist Erwin Christen, Ingenieur, von Bingen, wohnhaft

in Lausen. Natur des Geschäfts: Fabrikation von Papier und Gartons.

Kanton Waadt - Canton de Vaud - Cantone di Vand

Bureau de Moudon.

188!». 3 juin. Le chef de la maison Silvestri Costantino, ä Lucens,
est Silvestri, Iiis de Joseph Costantino, de Borgosesia (Italie), entrepreneur,
domicilie ä Lucens. Genre de commerce : Gypserie et peinture en bätiment.

II. Besonderes Register — II. Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen : — Inscriptions : — Iscrizioni:

Kanton Züricii — Canton de Znrich — Cantone di Znrigo

188!». 3. Juni. Johannes Meier, Restaurateur, von Schöfilisdorf,
wohnhaft z. Neuhof in Wipkingen, geboren 5. Oktober 1859.

Streichungen: — Radiations: — Caneellazioni:

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Sannen.

18S!». 3. Juni. Emanuel llomany, geb. 22. Mai 1819, Land-
toirth, von Gsteig, im Ebnit zu Saanen (S. II. A. B. 1883, pag. 63), amtlich

gestrichen wegen Ableben.

3. Juni. Gottfried Würsten, geb. 21. April 1853, Landwirth,
von Saanen, im Kalberhöni b. S. (S. II. A. B. 1883, pag. 72), amtlich
gestrichen wegen Ableben.

3. Juni. Joh. Peter Itonxanij, geb. 8. Januar 1828, Landwirth,
von Gsteig b. S., im 'Furpach b. S. (S. II. A. B. 1883, pag. 700), amtlich
gestrichen wegen Ableben.
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Eidg-. A_mt fur geistiges Eigenthum.
Bureau föderal de la propridtd intellectuelle.

PATENT-LISTE.-LISTE DES BREVETS.
Zweite Hälfte des Monats Mai 1889.

Oedeme quinzalne du mois de mai 1689.

PATENTE. — BREVETS.
Eintragungen. — Enregistrements.

Cl. 4, n° 898. 4 mai 1889, 12 h. — Machine pneumatique perfectionnöe
pour distribuer sur le sol en culture les semences, engrais et autres
substances solides et liquides. — Strawson, George-Frederick, Newbury,

comte de Berks (Angleterre). Mandataire: Imer-Schneider, E.,
Genöve.

Kl. 4, Nr. 936. 6. Mai 1889, 8 Uhr. — Garten- und Rebenspritze. —
Hübscher, Joseph, Aarburg (Schweiz).

Kl. 4, Nr. 940. 7. Mai 1889, 12 Uhr. — Brabant-Selbsthalterpflug mit
verbesserten Riestern und Vorschälern. — Witselii & Sohn, Nikiaus,
Hindelbank (Schweiz).

Kl. 4, Nr. 957. 18. Mai 1889, 8 Uhr. — Kartoflelsetzmaschine. — Angst,
Jakob, auf Bohl, Hüntwangen, Kt. Zürich (Schweiz).

Cl. 6, n° 916. 3 mai 1889, 8 h. — Perfectionnements dans les appareils
pour söparer la cröme du lait et pour I'ecrömer. — Wells, Williain-
Howley, Evershot (Angleterre). Mandataire : de Sliirler, L., Thoune.

Cl. 6, n° 917. 3 mai 1889, 4 h. — Perfectionnements dans les barattes.
— Wells, William-Howley, Evershot (Angleterre). Mandataire: de Stürler,
L., Thoune.

Kl. 7, Nr. 906. 18. Mai 1889, 4l/i Uhr. — Verstellbarer Kummet mit
geschlossenem elastischem Gestell und entsprechender Garnitur. — Ramsey

er, Johann, Burgdorf (Schweiz).
Kl. 7, Nr. 907. 18. Mai 1889, il/i Uhr. — Verstellbarer Kummet mit

offenem elastischem Gestell und entsprechender Garnitur. — Ramseyer,
Johann, Burgdorf (Schweiz).

Kl. 9, Nr. 975. 29. Mai 1889, 8 Uhr. — Plafond. — Katz, A., Dr. phil.,
Regierungsbaumeister, Stuttgart (Deutschland). Vertreter : lütter, A., Basel.

Kl. 20, Nr. 899. 11. Mai 1889, 12 Uhr. — Zerlegbarer Ileißwasser-Kessel.
— Gurney, Edward, in Firma E. & C. Gurney & Cie, Ofenfabrikanten,
Toronto, Staat Ontario (Kanada). Vertreter: Blum & Cie, E., Zürich.

Kl. 20, Nr. 911. 30. April 1889, 8 Uhr. — Kondensationswasser-Ableiter
mit Doppelventil für Dampfheizungen. — Wilhelm, Fr., Werkführer,
Ölten (Schweiz).

Kl. 20, Nr. 912. 30. April 1889, II1/» Uhr. — Kolonnen-Flüssigkeitswärmer.

— Ruhe, Andreas, Ingenieur, Dessau (Deutschland). Vertreter:
Blum & Cie, E., Zürich.

Kl. 20, Nr. 951. 15. Mai 1889, 8 Uhr. — Momentaner Wasserheizer mit
Gasbrennern zum Gebrauche in Küchen, Toilette- und Badzimmern etc.

— Werdenherg, Eduard, Fabrikant von Gasheizapparaten, Freiestraße, 90,
Basel (Schweiz). Vertreter: Bitter, A., Basel.

Kl. 20, Nr. 968. 29. Mai 1889, 12 Uhr. — Gesperre zur gegenseitigen
Beeinflussung des Gashahnes und Wasser- und Flüssigkeitshahnes bei
Wasser- oder Flüssigkeitswärmvorrichtungen mit Gasheizung. — Buhe,
Andreas, Ingenieur, Dessau (Deutschland). Vertreter: Blum & Cu, E.,
Zürich.

Kl. 20, Nr. 972. 29. Mai 1889, 8 Uhr. — Verbesserte Dampfheizungsanlage.

— Körting, E., Ingenieur und Maschinenfabrikant, Hannover
(Deutschland). Vertreter: Imer-Schneider, E., Genf.

Kl. 20, Nr. 977. 16. Mai 1889, 12 Uhr. — Füllschachtofen mit mehrfacher
Luftzirkulation. — Lincke, Gebrüder, Zürich (Schweiz). Vertreter:
Blum & Cie, E., Zürich.

Kl. 21, Nr. 913. 30. April 1889, Uhr. — Dichtungsrillen mit Einlage.
— Lechler, Paul, Stuttgart (Deutschland). Vertreter : Bitter, A., Basel.

Kl. 21, Nr. 979. 17. Mai 1889, 12 Uhr. — Ventilhahn mit einsetzbarem
Ventilsitz und in Metall gefaßtem Kautschuksitz der Spindel. — Oedcrlin,
Karl, Baden (Schweiz). Vertreter : Blum d~ C'e, E., Zürich.

Cl. 38, n° 943. 9 mai 1889, 8 h. — Appareil de döroulement sans friction
de la chaine, dans les metiers ä tisser. — Lamouret, Antoine, Rue
Pascal, 40, Paris (France). Mandataire: Bitter, A., Bäle.

Kl. 38, Nr. 944. 10. Mai 1889, 8 Uhr. — Mechanische Damastmaschine.

— Tscliörner, Josof, und Weiu, Karl, K6smark (Oesterreich-Ungarn).
Vertreter : Imer-Schneider, E., Genf.

Kl. 38, Nr. 953. 15. Mai 1889, 4 Uhr. — Schutzvorrichtung an
mechanischen Webstühlen gegen das llerausspringen der Webschützen. —
Wolle, S., Aue, Sachsen (Deutschland). Vertreter; Blum Cu, E.,
Zürich.

Cl. 38, n° 971. 29 mai 1889, 8 h. — Machine ä polir les etoffes. —
Pignaud, Laurent, Cours Vitton prolongö, 1, Lyon (France). Mandataire

: Imer-Schneider, E., Geneve.

Cl. 40, n° 969. 29 mai 1889, 8 h — Machine ä teindre perfectionnöe.
— Klaudcr, Charles-Leopold, Philadelphie, Pensylvanie (Etats-Unis
d'Amerique). Mandataire : Imer-Schneider, E., Geneve.

Cl. 47, n° 926. 18 mai 1889, 8 h. — Fixateur de cravates. — Würtli,
Silvio, Rue Bonivard, 10, Genöve (Suisse).

Kl. 49, Nr. 923. 21. Mai 1889, 8 Uhr. — Neuerung an Nagelmaschinen.
— Gare, Thomas, Mechaniker, Booth, St. Stockport (England).
Vertreter : Imer-Schneider, E., Genf.

Cl. 60, n° 974. 29 mai 1889, 8 h. — Machine ä plier et couper le ver-
micelle. — Klaus, Theophile, Ghemin du Grand Camp, 29, Lyon (France).
Mandataire: Imer-Schneider, E., Geneve.

Kl. 61, Nr. 908. 27. April 1889, 8 Uhr. — Rotations-Fleischwiegmaschine
mit Kreismesser. — Wild, Gottlieb, Mechaniker, Riesbach-Zürich (Schweiz).
Vertreter: Bourry-Slquin, Zürich.

Kl. 62, Nr. 903. 18. Mai 1889, 8 Uhr. — Verbesserter Dörrapparat. —
Metler, Franz, Sohn, Mechaniker, Arth, Kt. Schwyz (Schweiz).
Vertreter : Bourry-Sequin, Zürich.

Kl. 62, Nr. 910. 30. April 1889, 8 Uhr. — Dörrapparat. — Frick, George,
und Frick, Frederick, Fabrikanten, Waynesboro, Pensylvania
(Vereinigte Staaten von Nordamerika). Vertreter: Imer-Schneider, E., Genf.

Kl. 62, Nr. 973. 11. Mai 1889, 12 Uhr. — Eisschrank mit nach unten
umklappbaren Thüren. — Schneider, J., vormals C. A. Bauer,
Eiskastenfabrik, Zürich-Außersihl (Schweiz). Vertreter: Blum & Cie, E.,
Zürich.

Kl. 66, Nr. 933. 21. Mai 1889, 12 Uhr. — Abräume-Reinigungs- und
Transport-Apparat. — Hirschler, Siegfried, Worms a./R. (Deutschland).
Vertreter: Bitter, A., Basel.

Cl. 68, n° 914. 1" mai 1889, 8 h. — Machine perfectionnee ä fabriquer
les tubes de cigarettes collös. — Ollagnier, Cli., Carouge (Suisse).
Mandataire : Imer-Schneider, E., Geneve.

Kl. 69, Nr. 942. 8. Mai 1889, 8 Uhr. — Probenehmer. — Müller,
Hermann, Fabrikant, Neustadt bei Stolpen (Deutschland). Vertreter: Bourry-
Siquin, Zürich.

Kl. 82, Nr. 946. 11. Mai 1889, 8 Uhr. — Trockenapparat für Brauerei-,
Brennerei-, Zuckerfabrik-, Stärkefabrik-Abfälle, Maltose, Fäkalien und dgl.
— Heneke & CiP, Heinrich, technisches Geschäft für Trockenanlagen,
Darmstadt (Deutschland). Vertreter : Bitler, A., Basel.

Kl. 86, Nr. 900. 20. Mai 1889, 8 Uhr. — Druckform zur Herstellung von
Briefumschlägen mit Trauerrand. — Blanke, Karl, Briefcouvertfabrik,
Alleestraße, 22, Barmen (Deutschland). Vertreter: Bourry-Sequin, Zürich.

Kl. 87, Nr. 935. 20. Mai 1889, 8 Uhr. — Neuer Büchereinband. — Kern,
Konrad, im Armenhaus Ilerisau (Schweiz). Vertreter: Kühn, J., Basel.

Cl. 89, n° 934. 17 mai 1889, 8 h. — Porte-plume, dit «monographe».
— Falconnet, Jean, pretre, curö, Magland; Rubin, Jules-Michel, hor-
loger, et Rubin, Jeuu-Emile, horloger, Aräches; Sautier, Joseph, pro-
prietaire, Magland, ayants cause des inventeurs Jean-Marie Carder et
Jean-Claude Poncet, Magland, Savoie (France). Mandataire: Imer-Schneider,
E., Geneve.

Kl. 101, Nr. 966. 31. Mai 1889, 8 Uhr. — Photographische Camera,
insbesondere auch für Augenblicksbilder. — Anscliütz, Ottomar, Lissa,
Provinz Posen (Deutschland). Vertreter: Blum & 0', E., Zürich.

Kl. 109, Nr. 918. 3. Mai 1889, 8 Uhr. — Auswerfer an Martini- und
andern Blocksystem-Gewehren für landlose Patronenhülsen mit
Zentralzündung. — Eimer, Rudolf, Büchsenmacher, St. Gallen (Schweiz).
Vertreter : Bourry-Sequin, Zürich.

Kl. 109, Nr. 954. 15. Mai 1889, 3 Uhr. — Patronen-Auswerfer für
Patronen ohne Rand, mit Kehle für Hinterlader-Gewehre mit Blockverschluß.

— Rubin, Eduard, Thun (Schweiz).
Kl. 109, Nr. 978. 17. Mai 1889, 8 Uhr. — Auswerfervorrichtung für Metallhülsen

ohne vorstehenden Rand an Martinisystem-Gewehren. — Knecht,
Jatjues, Waflenfabrik, Bahnhofstraße, 73, Zürich (Schweiz). Vertreter :

Bourry-Sequin, Zürich.
Cl. 123, n° 920. 20 mai 1889, 4 h. — Remontoir au pendant sans cou-

ronne, applicable aux boites systöme Louis XV et autres. — Ncukoinin
& Bonuccio, fabricants, St-Imier (Suisse).

Cl. 123, n° 930. 6 mai 1889, 8 h. — Dispositif applicable aux montres
ä remontoir pour empöcher la pönötration des poussieres par le
pendant. — Thommen, Gedeon, fabricant d'horlogerie, Waldenburg (Suisse).
Mandataire : Bitter, A., Bäle.

Cl. 123, n° 931. 6 mai 1889, 8 h. — Möcanisme de mise ä l'heure par
le pendant des montres ä remontoir dites «ä bascule». — Thommen,
Gedeon, fabricant d'horlogerie, Waldenburg (Suisse). Mandataire : Bitter,
A., Bäle.

Cl. 123, n° 939. 6 mai 1889, 8 h. — Perfectionnement dans les montres
ä remontoir, avec mecanisme de mise ä l'heure par le pendant. —
Thommen, Gedeon, fabricant d'horlogerie, Waldenburg (Suisse).
Mandataire : Bitter, A., Bäle.

Cl. 123, n° 947. 11 mai 1889, 11 h. — Montre ä deux minuteries in-
döpendantes. — Tseliouiny, Frederic, Corgömont (Suisse). Mandataire:
v. Waldkirch, Ed., Berne.

Kl. 123, Nr. 950. 14. Mai 1889, 12 Uhr. — Neue Art Balanciers für
Taschenuhren. — Wyss, Jean, Grenchen (Schweiz). Vertreter: Blum
& Cu, E., Zürich.

Cl. 123, n° 955. 20 mai 1889, 8 h. — Anneau de süretö pour assorti-
ment de montres remontoir au pendant. — Neukomm & Bonaecio,
fabricants, St-Imier (Suisse).

Cl. 123, n° 964. 29 mai 1889, 8 h. — Nouveau calibre de montre muni
d'un mücanisme de remontoir indöpendant, auquel on peut adapter ins-
tantanöment, d'une facon interchangeable, divers porte-finissages et

echappements. — Favre-Jacot, Georges, Locle (Suisse).

Cl. 124, n° 927. 22 mai 1889, 6 h. — Chronographe-cornpteur simplifiö
ä une seule roue et ä denture normale. — Breitling, Leon, St-Imier
(Suisse).

Cl. 125, n° 952. 15 mai 1889, 4 h. — Pendule mystörieuse. — Sivan, C.,
Geneve (Suisse). Mandataire : Imer-Schneider, E., Genöve.

Kl. 132, Nr. 929. 21. Mai 1889, 12 Uhr. — Notenstiftplatte für mechanische

Musikwerke. — Lochmann, Oskar-Paul, Ingenieur, Gohlis bei

Leipzig (Deutschland). — Vertreter: Blum d- Cie, E., Zürich.

Gl. 136, n° 932. 21 mai 1889, 12 h. — Nouvelle pile constante ä deux
liquides. — Sociötö Lahousse & Cie, IL, Lille (France). — Mandataires:
Blum d- Cu, E., Zurich.

Kl. 145, Nr. 902. 17. Mai 1889, 12 Uhr. — Apparat für die OfTenhaltung
eines der Elektrolyse unterworfenen feuerflüssigen Bades, sowie zur
gleichmäßigen Vertheilung der aufzugebenden noch ungeschmolzenen Zuschläge
in den bereits geschmolzenen Massen des elektrolytischen Bades. —
Kiliani, Martin, Dr., Direktor der Aluminium-Industrie-Aktien-Gesellschaft,

Neuhausen bei Schaffhausen (Schweiz). Vertreter: Blum d- 0', E.,
Zürich.
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Cl. 147, n° 921. 22 mai 1889, 8 h. — Appareil pour l'extraction de l'alu-
mininm de l'alumine, soit a l'ötat pur, soit ä l'ötat d'alliage avec d'autres
mötaux. — Sociötö The Pittsburgh Reduction Company, Pittsburgh,
Pensyivanie (Etats-Unis d'Amörique). Mandataire : de Siürler, L., Thoune.

Kl. 157, Nr. 976. 16. Mai 1889, 12 Uhr. — Verbessertes Thürfallenschloß.
— Oederlin, Karl, Baden (Schweiz). Vertreter: Blum & Cu, E., Zürich.

Kl. 177, Nr. 904. 20. April 1889, 8 Uhr. — Ein- und Ausrückungsvor-
richtung für Drehbänke. — Bossard, R., Carouge bei Genf (Schweiz).
Vertreter: Imer-Schneider, E., Genf.

Cl. 177, n° 915. 3 mai 1889, 5 Ii. — Machine perfectionnöe pour la
fabrication des treillis ou ouvrages en treillis. — Golding, John-French,
Chicago, Illinois (Etats-Unis d'Amörique). Mandataire: Imer-Schneider,
E., Genöve.

Cl. 177, n° 959. 21 mai 1889, 12 h. — Machine ä forger les clous de

fer ä cheval. — Bannwart, Jean-Conrad-Alexandre, ayant cause de

l'inventeur E.-E. Pierce, ä New- Brigthon, Zurich (Suisse). Mandataires:
Blum & Cü, E., Zurich.

Ci. 177, n" 962. 21 mai 1889, 12 h. — Machine de finissage pour clous
de fer ä cheval. — Bannwart, Jean-Conrad-Alexandre, ayant cause
de l'inventeur E.-E. Pierce, ä New-Brigthon, Zurich (Suisse). Mandataires:

Blum & Cie, E., Zurich.
Kl. 178, Nr. 956. 16. Mai 1889, 8 Uhr. — Horizontal-Bandsägemaschine.

— Firma Landis & Cie, J.-II., Oerlikon bei Zürich (Schweiz). Vertreter:
Bourry-Sequin, Zürich.

Cl. 183, n° 909. 29 avril 1889, 8 h. — Nouvelle turbine centrifuge pour
la separation des liquides. — Hummel, David, junior, Londres (Angle-
terre). Mandataires: Blum & Cu, E., Zurich.

Kl. 189, Nr. 937. 7. Mai 1889, 4 Uhr. — Spannwerke zur Ausgleichung
von Beschleunigungsdrücken in Getrieben mit hin- und hergehenden
Massen. — Firma Fleck, Söhne, C.-L.-P., Berlin (Deutschland).
Vertreter: Blum & Cie, E., Zürich.

Kl. 191, Nr. 901. 20. Mai 1889, 8 Uhr. — Wasserzerstäuber. — Lutzner,
Alaximilian-Albert, Berlin (Deutschland). Vertreter: Cherbuliez, A.-M.,
Genf.

Kl. 197, Nr. 963. 29. Mai 1889, 8 Uhr. — Einrichtung zur Regelung von
Gasmotoren. — von Oechelhüuser, Wilhelm, Ingenieur, Dessau (Deutschland).

Vertreter: Imer-Schneider, E., Genf.

Kl. 197, Nr. 970. 6. März 1889, 8 Uhr. — Verbesserter Gasapparat für
Speisung von Motoren mit Petroleum-Destillaten. — Benz & Cie,
Rheinische Gasmotorenfabrik, Mannheim (Deutschland). Vertreter: Bitter, A.,
Basel.

1. 199, n" 928. 23 mai 1889, 10 h. — Un moteur pour rögulateurs,
pendules, cartels, automates et autres machines. — Walzer, Justin,
Bienne (Suisse). Mandataire : Furrer, Gottfried, constructeur, Bienne.

Kl. 200, Nr. 945. 11. Mai 1889, 8 Uhr. — Oberflächenkondensator. —
Greeven, G.-A., Blumenthalspfad, 75, Crefeld (Deutschland). Vertreter:
Imer-Schneider, E., Genf.

Kl. 200, Nr. 948. 11. Mai 1889, 11 Uhr. — Apparat zum Anwärmen
bezw. Kühlen oder Kondensiren von flüssigen oder gasförmigen Stoffen.
— Klein, Johann, Fabrikant, Frankenthal, Rheinpfalz (Deutschland).
Vertreter : o. Waldkirch Ed., Bern.

Kl. 201, Nr. 938. 3. Mai 1889, 5 Uhr. — Hydraulischer Regulator für
Kraftmaschinen. — Gray? William-Henry; Gray, Jaines-Daniel, West-
Falls, State of Maryland (Vereinigte Staaten von Nordamerika). Vertreter:
Blum & Cu, E., Zürich.

Cl. 201, n° 958. 21 mai 1889, 8 h. — Rögulateur de pression. — Backel-
jan, Theophile, Malines (Belgique). Mandataire : Bourry-Sequin, Zurich.

Cl. 202, n° 919. 4 mai 1889, 12 h. — Parachute servant ä arreter la
chute des wagons de plans inclines ou chemins de fer ä cable en cas
de rupture du cäble de traction. — Pifre, Abel, ingönieur-constructeur,
Levallois-Perret, Seine (France). Mandataires : Blum & C'e, E., Zurich.

Cl. 203, n* 905. 20 mai 1889, 8 h. — Agrafe Eisner pour courroies de
transmission en cuir et coton ä posage instantane, sans trous ä percer
et supprimant pointes, vis, rivets et boulons. — Elsner-Bourgeois,
Wilhelm, Yverdon (Suisse).

Cl. 213, n° 949. 14 mai 1889, 8 h. — Une borne-fontaine. — Belhom
met, Amedee, Landerneau, Finistere (France). Mandataire: Bourry-
Sequin, Zurich.

Cl. 214, n° 925. 23 mai 1889, 8 h. — Un mät, phare ou pylöne, ren-
fermant dans son socle la dynamo et un moteur hydraulique alimentant
une source de lumifere electrique portöe par ce mat, phare ou pylöne.
— Dulait, Julien, ingönieur-constructeur, Charleroi (Belgique). Mandataire

: Bitter, A., Bale.

Kl. 219, Nr. 922. 23. Mai 1889, 8 Uhr. — Sicherheitskorb an Kohlen-
säurebchältern. — Fleischer, Job., und Thomas, Wilhelm, Offenbach
a./Main (Deutschland). Vertreter : Bitter, A., Basel.

Cl. 225, n" 924. 22 mai 1889, 8 h. — Ihstributeur automatique de
boissons sous pression. — Sehltcsing, Henri, et Degremont, Benjamin,
Marseille (France). Mandataire : de Stürler, L., Thoune.

Kl. 225, Nr. 941. 7. Mai 1889, 4 Uhr. — Sicherheitsaufhänger. — Hirsch,
Theobald, Kaufmann, Triton-Platz, 17, Mainz (Deutschland). Vertreter:
Nissen-Schneiter, Bern.
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Kl. 225, Nr. 965. 31. Mai 1889, 8 Uhr. — Kisten und Kistchen, deren
Wandungen aus dem Ganzen bestehen. — Wittig, Ernst, Dresden
(Deutschland). Vertreter : Imer-Schneider, E., Genf.

Kl. 225, Nr. 967. 29. Mai 1889, 12 Uhr. — Sich im Wasser auflösende
Röhren als Verpackungsmittel- für Nahrungs- und Genußrnittel. — Firma
Maggi & Cip, Julius, Fabrikanten, Kemptthal (Schweiz). Vertreter:
Blum & Cie, E., Zürich.

Kl. 228, Nr. 960. 6. Mai 1889, 8 Uhr. — Wagen resp. Fahrzeuge mit
Motorbetrieb. — Benz & Cie, Rheinische Gasmotorenfabrik, Mannheim
(Deutschland). Vertreter : Bitter, A., Basel.

Kl. 239, Nr. 961. 6. März 1889, 8 Uhr. — Mechanismus zum Antrieb und
Umsteuern der Schiflswelle bei Booten mit Gas- resp. Petroleumbetrieb.
— Benz & Cic, Rheinische Gasmotorenfabrik, Mannheim (Deutschland).
Vertreter: Bitter, A., Basel.

Aenderungen. — Modifications.

KI. 34, Nr. 66. 15. November 1888, 8 Uhr. — Feueranzünder. — Kobler,
Job., Maschinist, Speicher, Appenzell (Schweiz). Abtretung vom 21. Mai
1889 zu Gunsten von „Egger, J.-Valentin,u Goldach (Schweiz).

Kl, 38, Nr. 106. 15. November 1888, 8 Uhr. — Mechanischer Handwebstuhl

mit Schaftmaschine. — Kocherhans, Georg, Hottingen-Zürich
(Schweiz). Abtretung vom 20. Mai 1889 zu Gunsten von „Suter & Cu,
F.,u Zürich (Schweiz).

Cl. 203, n° 905. 20 mai 1889, 8 h. — Elsner-Bourgeois, Wilhelm,
Yverdon (Suisse). Nantissement du 27 mai 1889 en faveur de „Elsner-
Bourgeois, M'ne Julie," Yverdon (Suisse).

Zusatzpatentc. — Brevets adilitioimels.

Eintragungen. — Enregistrements.

Kl. 141, Nr. 18 (Patent 191). 20. Mai 1889, 8 Uhr. — Schlagwerk für
Elektro-Regulatör (elektrische Pendeluhr). — Mahler, D.-Heinrich,
Uhrmacher, Wetzikon (Schweiz).

Cl. 228, n° 17 (brevet 385). 4 mai 1889, |12 h. — Systöme de frein ä

frictions rotatives. — Bautain, Auguste-Charles-Theodore, La Varenne,
St-IIilaire (France). Mandataire : Imer-Schneider, E., Geneve.

Rapport commercial du consul suisse ä San Francisco,

M. Antolne Borel, pour Pannee 1888.

Considerations g^ndrales. Nous sommes heureux de pouvoir de nou-
veau constater une marche progressive dans tout ce qui contribue ä

l'avancement et au bien-etre de la Californie; cet Etat a gagnö en population,

en commerce, Industrie et richesse ainsi que toute la cöte du Paci-
fique, surtout San Francisco, la mütropole.

Le chiffre des transactions commerciales, ainsi que la somme totale
des produits industriels et manufacturers ont considerablement augmente.
II faut pourtant avouer que le sud de l'Etat souflre en ce moment d'une
reaction toute naturelle apres la fievre de speculation sur la propriötö
immobiliöre qui a eu lieu il y deux ou^ trois ans. II en resulte que les
comtös du centre et du nord de la C&lifornie sont plus recherches par
les nouveaux arrivös. II y a lä encore de grandes terres que les propriö-
taires rnorcellent petit ä petit et qui trouvent acheteurs parmi les üleveurs
et les cultivateurs. La demande pour terrain propre ä la culture de la

vigne est trös reduite depuis que le prix des vins est tellement tornbö que
les propriötaires ont beaueoup de peine ä faire face aux depenses nöces-
saires qu'occasionnent les vignobles.

Commerce, industrie, agriculture, etc. Le commerce de l'annöe 1888
du port et de la ville de San Francisco se resume comme suit:

$
Importation de pays (Strangers 48'609,200

„ par chemin de fer 25'500,000
Exportation par mer 40'815,000

„" par chemin de fer 33'600,0ü0
Manufactures distributes sur la cöte 85'0O0,CK0

Total 233'524,200
En 1887 il a ttt de 210'0(,0,000

L'importation libre s'est ölevee ä $ 30*000,000 environ, et consiste
principalement en öpices et aliments ainsi qu'en soie öcrue. Cette dernifere,
de Chine et du Japon, est destinüe aux fabriques de soie dans les Etats
de Test. L'importation sujette au tarif montre une avance de 0 6*000,000
sur celle de 1887. Une bonne partie consiste en sucre brut des lies
Philippines et Java, mais principalement en matieres brutes pour les
manufactures, specialement du fer, de l'acier, etc.

La population de la ville de San Francisco est estimöe ä environ
350,000 ämes. Le nombre des constructions pendant l'annee a öte de 1041,
coütant 0 6'954,000. En 1887, elles ötaient de 1131, valeur 0 6'600,000.

Les produits des industries de la Califoinie se sont elevös au chiffre
de 0 316'965,000, parmi lesquels nous notons les prineipaux:

$ t
Cerdales 4'J'5u0,000 Vins 9'000,000
Bestiaux, moutons abattus 30'000,000 I.aines 5'000,000
Or et argent 20'000.000 Produits des laiteries 6'000,000
Fruits 16'000,000 Manufactures 170'000,000

La production annuelle de l'Etat, y compris les manufactures, a atteint
pendant les dernieres annees une moyenne de 0 250 par habitant, rösultat
excellent.

Les cöreales prennent toujours le premier rang dans la liste des
produits agricoles; en second vient l'ölevage des bestiaux et la laiterie. L'orge
s'öcoule toujours facilement ä l'est, en Angleterre et en Australie; le froment
sur le continent et les fruits dans les Etats niöme et les ports d'Europe.

La tonte des laines a reculö de 0 56'550,000 ä 0 33'000,000
environ en 1888, car ä mesure que les grands päturages sont remplacös par
des fermes, vergers et vignobles, le nombre des moutons diminue. L'horti-
culture gagne en importance d'annee en annöe et les bois de construction,
que nos foröts produisent en grande quantitö, sont recherchös.

Chemins de fer. Pendant l'annee 1888, les diverses compagnies ont
perfectionne leurs reseaux et nombre de nouvelles lignes ont ötö projetöes.
Mais jusqu'ä prösent aueune compagnie rivale transcontinentale n'est par-
venue ä la ville möme de San Francisco. Environ 400 milles de chemins
de fer ont öte construits en Californie durant l'annöe.

Mines. D'annee en annee il se fait de nouvelles döcouvertes de gise-
ments auriföres, et le rendement augmente toujours en valeur. Au moyen
de procedes de reduction perfectionnes, il est maintenant possible de
travailler ä profit des minerais qui etaient autrefois rejetös. L'annöe öcoulöe
a öte favorable aux mineurs puisque: ^

La Californie produit en or et argent 20'000,000
Le Nevada produit en argent 13'000,000
L'Arizona produit en or et argent 3'500,000
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Fruits en conserve. La conserve de fruits dans les divers etablissements
de l'Etat s'est montöe ä environ un million de caisses de vingt-quatre
boites chaque, et a trouvö un bon ecoulement dans Test et en Angleterre,
quoique k des prix un peu plus bas que l'annee derniere.

L'industrie des raisins sees dans la vallöe du San Joaquim prend
beaucoup d'extension et donne des resultats satisfaisants; avec rirrigation
on est parvenu k rendre fertiles les plaines chaudes qui autrefois dtaient
arides et presque sans valeur.

Soci§t6s suisses en Californie. Les socidtes suisses en Galifornie sont
presque toutes fonddes sur le principe de bienfaisance.

La « Societe suisse de bienfaisance mutuelle » est toujours la plus forte
quant au nombre de ses membres et de son capital. Les demandes sur
sa caisse ii titre de b6n61ices sont considerables.

La « Societe de secours» continue sa bonne oeuvre. Elle aide principalement
les nouveaux arrives, qui regoivent les secours nöcessaires jusqu'au moment
oil ils peuvent trouver du travail. Cette socidtd est aussi souvent appelöe
k soulager la detresse de families pauvres et de personnes trop ägees
pour gagner leur vie; nombre de personnes malades sont aussi traitees
dans les maisons de santd.

La «Societä ticinese di mutuo socorso » est une nouvelle societe de
bienfaisance, qui, comine le nom l'indique, invite surtout nos compatriotes
tessinois ä s'y joindre, mais eile est ouverte ä toute personne. Elle a gagnd
en nombre assez rapidement, mais son capital est encore modeste.

Le «San Francisco Grütliverein» est le rendez-vous de 110s
compatriotes de la Suisse allemande. Cette societd organise de temps k autre
des fetes patriotiques et par son fond de secours eile vient en aide k ses
membres malades.

La «Societe du tir», la « Societä liberale ticinese» et «Swiss
Sharpshooters Mutual Benefit Soc.» sont egalement prosperes.

La sociötd suisse «l'IIelvetia» ä Los Angeles, et le «Schweizerbund»
k San Diego, dans la Californie du sud, sont de cröation recente et
paraissent remplir une lacune sentie depuis longtemps dans ses districts.

Nos compatriotes reussissent gdneralement en Californie. Le plus grand
nombre est du canton du Tessin et des petits cantons, lis s'occupent
principalement de la fabrication du beurro et du fromage et de l'elevage du
bötail. Ces produits leur laissent un benefice satisfaisant, quoique pendant
la derniöre saison les prix de tous les produits de Ja laiterie et des bes-
tiaux ont ötti bas. Les fermiers americains savent generalement appröcier
les habitudes d'industrie et de frugality de nos compatriotes, habitudes qui
sont la base de leurs succes.

Nichtamtlicher Theih — Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Ausstellungen. — jExpositions.
Till is. Nous donnons ci-apres diverses dispositions arretees par le

comite d'administration de cette exposition:
1° Toutes les firmes et personnes etrangeres sont admises ä exposer leurs produits

dans toutes les sections de l'exposition, k condition, toutefois, qu'ä l'excoption des pro-
dueteurs d'instruments et de machines agricoles, chacun ait ä pourvoir lui-meme ä la
construction du pavilion ou k l'amönagement de l'emplacement destinö ä ses produits.
En outre, les instruments agricoles et les machines pourront seuls etre primes, les
autres produits restant hors concours.

2° Les plans et facades des pavilions, vitrines, ötagöres, ecrans et autres amö-
nagements, places k leurs frais par les exposants, doivent fitre sounds au comite deux
ntois avant le ternie fixe pour Touvcrture de l'exposition, c'est-ä-dire jusqu'au 10 22 juillet.

3° Les ohjets destines k l'exposition peuvent etre adressös au comite qui, par sou
charge d'affaires, prendra sur lui de les faire retirer des gares, des bureaux des agences
de transport et de les transporter dans les liätiments de l'exposition.

4° Les ohjets destines ä l'exposition ne doivent pas etre presentes au comitö avant
le 1/13 juillet ou apres le 1/18 septembre.

5° Dans la section des instruments et machines agricoles, les exposants etrangers
auront ä payer 2 roubles par sagöne carree dans les emplacements couverts construits
aux frais du comite, et 1 rouble 11 ciel döcouvert. Tous les autres exposants paieront
10 roubles par sagine carree dans les autres pavilions speciaux.

Verschiedenes. — lJLvei'S.
llegistre du commerce. Xous empruntons encore ce qui suit au rapport

de gestion du couseil federal pour l'atmee 1888 :

L'inscription des procurations reclame quelques explications. Bien que, par sa
circulate du 11 mars 1887 (F. fed. 1887, I. 339), le conseil feddral ait fourni aux cantons
toutes les explications desirables au sujet des pouvoirs de representation dont
l'inscription au registre du commerce est admissible, ou cherche encore souvent k faire
inscrire des automations et procurations contraires it loi ou nulles en raison de leur
portee ou do leur nature.

On croit notamment encore, mais bien it tort, qu'on pent, vis-ä-vis des tiers,
designer certaines personnes pour une catdgorie determinee d'affaires (vente au comptaut,
en opposition ä vente ä terme, etc.) et d'autres personnes pour des categories diffe-
rentes. II est encore bien moins admissible qu'une persoune ait, k l'egard des tiers, le
droit d'agir et de signer iudividuellement lorsqu'il s'agit d'affaires n'excedant pas une
certaine valeur, tandis qu'il faudrait en outre la signature d'un second fondö de
procuration lorsqu'il s'agit d'affaires excedant cette valeur.

Toutes les tuntatives faites en vue d'obtenir l'inscription de telles procurations ont
toujour.-) dtd repoussdes. La procuration est un mandat dont la portee est reglde par la
loi et ne peut etre valablement restreinte a l'ögard des tiers par des stipulations con-
veuues entre parties. Un ne peut limiter les pouvoirs d'un fonde de procuration que
d'une seule et unique maniere, en ne 1'autorisant it agir que conjointement avec d'autres
personnes. Dans ce cas, la signature de l'uu des fondes de procuration ne vr.ut qu'autant
qu'elle est accompagnee de Celles des autres fondes de procuration (C. 0., article 424).

Les chefs de inaisons autorisent souvent leurs employes k signer pour la maison
en se servant de la signature meine de cette derniere. Cela est inadmissible aussi. En
fait d'autorisations et de pouvoirs susceptibles d'dtre inscrits au registre du commerce,

le code des obligations n'en connait pas d'autres que les procurations. Or, it teneur de
l'article 422 C. 0., un fonde de procuration ne peut signer au nom de la maison que
„par procuration" ; il faut, en d'autres ttrmes, que la signature revdlc sa provenance,
qu'elle dise avoir dtd apposde par un fondd de procuration et non par le chef de la
maison.

II arrive aussi de temps it autre que les membres d'une socidtd en nom collectif
conviennent entre eux d'autoriser tel des associds k ne signer au nom de la socidtd que
„par procuration". Cela est encore inadmissible. C'est contraire ä la nature meme de
la procuration aussi bien qu'aux dispositions legislatives sur les pouvoirs de reprdseu-
tation des membres d'une socidtd en nom cellectif. Le droit de reprdsentation peut dtre
retire d'une manidre compldto & un des associds ou bien on peut avoir pour rdgle de
n'engager la socidtd que par la signature collective de plusieurs des associds (C. 0.,
articles 560 et 561).

Le ddpartement s'est prononcd en 1888, ü deux reprises diffdrentes, sur la question
de savoir si, telles circonstances dtant donndes, .il y avait succursale dans le sens de
l'article 865 du code des obligations ot quelles dtaient en gendral les conditious moyen-
nant lesquelles un dtablissement devait dtre assimild k une succursale.

Dans l'un de ces cas, il s'agissait de savoir si une socidte domicilide ft l'dtranger,
mais qui avait un depot de ses vins en Sui.se, & P...., etait tenue de faire inscrire line
succursale au registre du commerce de cette dernidre localite. Les recherches faites
n'ont fourni aucune indication de nature k permcttre de conclure que la correspondance
ct la comptabilitd de la maison fussent tenues d'une manidre quelconque ft P.... On
constata au contraire que toutes les opdrations commerciales se faisaient au sidge de
l'dtablissement k l'dtranger et qu'il n'existait pas ä P.... de second dtablissement distinct
pour les affaires de la maison. Or, le simple ddpöt de marchandises en un lieu autre
que celui du centre de l'exploitation ne constitne nul'ement une succnrsile, ainsi que
cela a ddjü dtd admis ft diffdrentes reprises, notamment aussi par jugement du tribunal
federal du 23 inai 1884, en la cause de Jean-Gaspard Zellweger, ä Trogen (arrets de
ce tribunal, tome X, page 193). C'est done lit aussi ce que le ddpartement s'est vu oblige
de reconnaitre dans le cas particulier.

Dans le second cas, le ddpartement etait appele ä dire si et k quelles conditions
uue usine sise en un endroit autre que celui oil la maison avait le centre de sei affaires
devait etre assimilde k une succursale. Le ddpartement n'a pu que se refdrer ici ä la
theorie generalement admise en matiere de droit commercial, thdorie d'aprds laquelle*
il y a lieu de qualifier un dtablissement de succursale lorsque cet dtablissement n'est
point un Organe subalterne, n'ayant pas qualite pour faire de son propre chef des
operations commerciales, mais un dtablissement qui, sans avoir il est vrai une existence
ilistincte de celle de l'dtablissement principal, jouit cependant d'une certaine inddpendance.
Cette derniere condition se trouve remplie lorsque l'dtablissement en question, encore
qu'il ne fasse que des opdrations commerciales en rapport avec celles de l'dtablissement
principal, qu'il ne travaille que dans l'intdrdt de ce dernier et en tire ses ressources,
est cependant traitd et reconnu comme un centre permanent de l'exploitation confide a.

une personne ayant qualite pour diriger l'entreprise. Ce qui etablit le mieux la difference,
c'est la comptabilitd distincte; dds qu'un dtablissement a un compte ouvert par doit et
avoir au livre de l'dtablissement principal, cet dtablissement u'est autre qu'une succursale;
aucun doute n'est possible k cet dgard; par contre un dtablissement qui n'a pas de
compte ii part n'est jamais qu'un dtablissement auxiliaire ou secondaire.

Comparee k celle qui l'a prdcedee, l'annde 1887 accusait ddjfi une diminution dti
nombre des recours soumis a la ddcision du conseil feddral. Ces recours se reduiseut
maintenant ä 2 (3 en 1887).

La tenue du registre a aussi donne lieu a de nombreuses observations au point
de vue de la forme.

a. A teneur de l'article 7 de la loi föderale du 23 decembre 1872, conccrr.ant
l'dtablissement et l'exploitation des cbemius de fer sur le territoire de la Confederation
suisse, les Statuts des compagnies de chemins de fer et les changements qui y sont
apportds ne peuvent entrer en vigueur avant d'avoir dte approuves par le conseil feddral.
Cette prescription n'a ete modifiee ni par le code federal des obligations, du 14 jtiin
1881, ni par une loi fdddrale subsequente. Les compagnies de chemins de fer ne peuvent
done se faire inscrire au registre du commerce et aequerir ainsi la personualite civile
(C. 0., article 623) qu'une fois leurs statnts approuvds par le conseil föderal. II en est
de meme ä l'egard de toute revision ultdrieure des Statuts. Ces dispositions n'ont pas
toujours ete observees.

b. Tj inscription de tous les membres de la direction d'une association, teil«
qu'elle est prescrite a l'article 696 du code des obligations et soumise par le reglement
sur .le registre et la feuille officielle ilu commerce ä l'dmolument pour les inscriptions
des autorisations et procurations, est par trop prejudiciable aux associations.

Bien que d'accord en cela avec le ddpartelnent des finances et du commerce du
cantou de Geneve, lequel demandait que les inscriptions de cette nature fussent taxees
ä un chiffre moins eleve, le ddpartement de justice et police n'a pu faire droit ä cette
ilemande. II faut attendee pour cela la revision du reglement sur le registre du
commerce. Cette revision, qui »'impose actuellement, pourra etre entreprise d'une maniere
normale sur la base de la loi fdddrale du 11 döcembre 1883, coucernant le registre du
commerce.

c. Par circulaire du 7 döcembre 1832 (F. fed. 1882, IV. 6(14), le conseil federal
avait cru devoir inviter les gouvernements cantonaux, en raison de l'article 862 du code
des obligations et de l'article 36 du reglement sur le registre du commerce, ii donner
pour instruction, ä b-urs pröposds au registre, de transmettre an bureau central, au plus
tard le lendemain, les extraits de cellos des inscriptions de chaque jour qui sont des-
tinees ä etre publiöes. Malgre cette invitation, l'envoi des extraits se faisait souvent
attendee plus ou moins longtemps. Le departemant a du appeler de nouveau l'attentiou
de plusieurs preposes au registre sur ces prescriptions, et leur rappeler que, k teueur
de l'article 2 du reglement s ir le registre et la feuille officielle du commcrc, ils sont
responsables des actes rentrant (laus l'exercice de leurs fonetions et, par consöquent
aussi, du prejudice qui pourrait resulter du retard apporte par leur faute k la publication

d'une inscription.
Ainsi que notre precedent rapport le faisait entrevoir, l'inspection des bureaux du

registre a etc contiuudo en 1838. Seize bureaux ont dte visitds, dont 9 ne l'avaient
jamais dte, 6 une fois et 1111 deux fois. Dans la plupart des cas il est necessaire, pour
que l'inspection soit fructueuse, de la renouveler au bout d'un ou de (leux ans.

Les inspections auxquelles il a dtd proccld on 1888 ont de nouveau demontre Tabso'.ue
necessitd qu'il y a de les continuer. On soumettra done encore ä l'inspection un certain
nombre de bureaux du registre dans le courant de l'annde 1889.

Patent-Ertlieiluiigeii. In Ungarn wurden im Jahre 1888 3502 Patente verliehen,
in Gültigkeit belassen 4322, übertragen 173, im Wege des Prozesses oder der
Entsagung ungültig erklärt 14. Von den bewilligten Patenten entfallen auf Ungarn 201,
auf Oesterreicher 1312, auf Deutsche 982, Engländer 324, Franzosen 244, Amerikaner
224, Belgier 40, Schweizer 40, Russen 28, Schweden 28, Italiener 25, Spanier 15,
Dänen 22, Türken 5, Australier 5, Holländer 4, Serben 1, Finuläuder 1, Ostindier
1 Patent. Von den neuen Erfindungen entfallen 9!) auf die Elektrizität, 87 auf
Weberei, 83 auf Maschinentheile, 79 auf Hanshaltungs-Gegenstände, 77 auf Kraftmaschinen,
76 auf Kisenbabumotoren, 67 auf Spinnerei, 61 auf landwirtschaftliche Maschinen,
61 auf die Mahl-Industrie, 51 auf die Zuckerfabrikation, 38 auf Telephon und
Telegraphen u. s. w

* Voir par example von Vo1ilernil«nIT. KiuIouihuu'* Handbuch de* deutschen HubdeU-, JSee« und
Wechsplreeht*, >, 41.

Privat-Anzeigen — Annonces non officielles
Zeilcupreis für Insertionen: die litilbe Spaltenbreite 25 cts., die ganze Spaltenbreite 50 cts.

Le prix d'insertion est de 25 cts. la petite lipne, 50 cts. la ligne de la largear dune colonnc.

Transmissions-Seile
Schiftseile, Flascheuzugseile und Aufzugseilc

liefert in best er Qualität

Die Mech. Bindfadenfabrik Schaffhansen.

mmis D'INVEMTIOS

Abonnements auf das „Scliweizerisciie
llandelsamtsblall" für 1SS9 werden

vorn t. Januar und 1. Juli an von allen

l'ostbiireaux, sowie von der Expedition

entgegengenommen.
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